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Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde 
Schorfheide,

für die 70 Mädchen und Jungen 
der Kita „Spatzennest“ im Ort-
steil Finowfurt ging zwischen 
den Feiertagen ein lang herbei-
gesehnter Wunsch in Erfüllung, 
der Umzug in die neue Einrich-
tung. In den, unter Einbeziehung 
der chinesischen Harmonie-
lehre Feng-Shui gestalteten, 
Räumen können die Kinder nun 
täglich erleben, wie wichtig es 
für das Wohlbefinden ist, wenn 
Baulichkeit, Farben, Textilien 
und Möbel aufeinander abge-
stimmt sind. Verbunden damit 
ist die Hoffnung von mir, dass 
diese so wichtigen Erfahrungen 
im Vorschulalter nicht wieder 
verloren gehen und dass die 
Erzieherinnen der Einrichtung 
die Chance nutzen, den Mäd-
chen und Jungen Liebe und 
Achtung für das im Heimatort 
Geschaffene mitzugeben.
Im Ortsteil Finowfurt der 
Gemeinde Schorfheide ist mit 
der Errichtung der neuen Kita, 
nach dem Gelände des ehe-
maligen Backwarenkombinates 
(jetzt Erzbergerplatz 1), nun 
eine 2. ehemalige Industriebra-
che im Ortskern saniert. Auf der 
Fläche der jetzigen Kita befand 
sich bis 1990 der Bauhof des 
Gemeindeverbandes Lichter-
felde und anschließend bis 
2000 die Eberswalder Bauge-
sellschaft als Niederlassung der 
F.C. Trapp AG. Das ehemalige 
Kita-Gebäude ist bereits ver-
kauft und der private Investor 
wird in Kürze mit dem Umbau 
beginnen. Der alte Spielplatz 
wird in die Gestaltung des Erz-
bergerplatzes einbezogen und 
die Abrundung des Ensembles 
vollenden.

Freundliche Grüße

Uwe Schoknecht 

Bürgermeister

15 Jahre AWO Ortsverein Groß Schönebeck e.V.
Auszeichnung 10- und 15-jährige Mitgliedschaft im AWO Ortsverein Groß Schönebeck e.V.

Der große Saal im Restaurant 
„Zum weißen Hirsch“ in Groß 
Schönebeck wurde vorweih-
nachtlich geschmückt und die 
Tische liebevoll eingedeckt.
Die Schorfheider Musikan-
ten wurden zur musikalischen 
Unterhaltung geladen und 
für das leibliche Wohl Kaffee, 

Kuchen und ein klei-
ner Imbiss gereicht.
Alle Mitglieder des 
AWO-Or tsvereins 
Groß Schönebeck 
e.V. waren am Nach-
mittag des 7. Dezem-
ber 2006 dazu 
eingeladen gemein-
sam ihr Jubiläum 
- 15-jähriges Beste-

hen -  zu feiern. Bei Musik und 
Tanz, Speisen und Getränken 
verlebten alle ein paar schöne 
Stunden. Ein Höhepunkt wäh-
rend der Veranstaltung war die 
Auszeichnung der Mitglieder 
für 10- und 15-jährige Mitglied-
schaft im AWO-Ortsverein Groß 
Schönebeck e.V., welche durch 

den Vorstand des AWO Kreis-
verband Bernau e.V. verliehen 
wurde. Viele Gäste überbrach-
ten ihre Glückwünsche: u.a. der 
Bürgermeister der Gemeinde 
Schorfheide, Uwe Schoknecht, 
und Helmut Heide vom Busun-
ternehmen „Heide Reisen“ (ein 
zuverlässiger und treuer Part-
ner für die Reisen des AWO-
Ortsverein Groß Schönebeck 
e.V.). 
Einen herzlichen Dank an den 
Vorstand des Ortsvereines um 
Vorsitzende Roselinde Dum-
mert, die gemeinsam über die 
vielen Jahre den Verein immer 
wieder mit Leben erfüllt  und 
ständig ein offenes Ohr für ihre 
Mitglieder haben.   

Mitteilung des Ordnungsamtes
Seit dem 1. August 2005 ist die von der Gemeindevertretung 
beschlossene „Satzung über die Straßenreinigung, Grünflä-
chenpflege und Winterwartung in der Gemeinde Schorfheide“ 
in Kraft. Um deren Einhaltung zu kontrollieren, sind ab Januar 
2007 verstärkt Außendienstmitarbeiter des Ordnungsamtes 
in den Ortsteilen der Gemeinde Schorfheide, beginnend in 
der Biesenthaler Straße im OT Finowfurt, im Einsatz. Anschlie-
ßend werden die Steinfurter Straße und die Steinfurter Allee 
im OT Lichterfelde sowie die Straßen der anderen Ortsteile 
kontrolliert. Werden hierbei Verstöße festgestellt, wird der 
Grundstückseigentümer schriftlich über die Einhaltung der ihm 
per Satzung übertragenen Pflichten informiert. Wird bei den, 
nach angemessener Frist, durchgeführten Nachkontrollen fest-
gestellt, dass der Eigentümer die Mitteilung ignoriert, wird ein 
Bußgeldverfahren gem. § 4 der o. g. Satzung eingeleitet.

Daenicke, Amtsleiterin

Die Sprechstunde 

der Schiedsstelle der 

Gemeinde Schorfheide 

findet jeden ersten 

Dienstag im Monat in der 

Zeit von 16.00 Uhr bis 

17.00 Uhr statt.

Eine Unsitte auch im OT Lichterfelde ist das 
Parken auf Grundflächen. Das Ordnungsamt ist 
angehalten, die hartnäckigen Falschparker auf 
den Grünflächen in den Hauptstraßen konse-
quent abzustrafen.         Bester, Ortsbürgermeister

Mitteilung der  
Kämmerei
Aus gegebenen Anlass 

wird auf den nächsten 

Steuerzahlungstermin, 

den 15.02.2007, hinge-

wiesen. Bei der Überwei-

sung bzw. Einzahlung 

bitte unbedingt das 

Kassenzeichen angeben, 

um Fehlbuchungen zu 

vermeiden.

Teschke, Kassenleiterin



Seite 3 SCHORFHEIDE KURIER

Information des Ordnungsamtes
In den Ortsteilen der Gemeinde 
Schorfheide ist es zur Unsitte 
geworden, vor den Grundstü-
cken Steine abzulagern bzw. 
Bäume und Sträucher anzu-
pflanzen.
Mit diesen Maßnahmen wollen 
Eigentümer und andere Verfü-
gungsberechtigte die Flächen 
vor den Grundstücken an öffent-
lichen Straßen z. B. vor parken-
den Fahrzeugen „schützen“.
Im Brandenburgischen Straßen-
gesetz (BbgStrG) heißt es im § 
26 (2): „Anpflanzungen, Zäune, 
Stapel, Haufen oder andere mit 
dem Grundstück nicht fest ver-
bundene Einrichtungen dürfen 
nicht angelegt oder unterhalten 
werden, wenn sie die Sicherheit 
oder Leichtigkeit des Verkehrs 
beeinträchtigen.“
Werden diese trotz des genann-
ten Verbotes angelegt oder 
unterhalten, so ist  im BbgStrG 

festgeschrieben, dass die vorge-
nannten Einrichtungen auf Verlan-
gen der Straßenbaubehörde von 
den Eigentümern und Besitzern 
von Grundstücken an öffentli-
chen Straßen zu beseitigen sind. 
Erfolgt dies nicht binnen einer 
angemessenen Frist, kann die 
Straßenbaubehörde die Besei-
tigung der Anpflanzungen und 
Einrichtungen auf Kosten der 
Eigentümer bzw. sonstiger Ver-
fügungsberechtigter der Grund-
stücke veranlassen.
Hiermit werden  Eigentümer 
und Besitzer von Grundstücken 
an öffentlichen Straßen, welche 
Steine, Anpflanzungen, Zäune, 
Stapel, Haufen oder andere mit 
dem Grundstück nicht fest ver-
bundene Einrichtungen ange-
legt haben bzw. unterhalten, 
aufgefordert, diese umgehend 
zu entfernen.

Daenicke, Amtsleiterin

Ortsbeiratssitzungen Groß Schönebeck 1. Quartal 2007

23. Januar • 13. März

Schorfheide-Cup 2007
Nur noch wenige Tage, dann 
findet das 6. internationale 
Hallenturnier für C-Junioren im 
Sportzentrum Finowfurt statt. 
Am 27. und 28. Januar werden 
wieder 20 Mannschaften um 
den Pokal spielen, mit dabei 
sind u.a. Werder Bremen, BFC 
Dynamo, Frankfurter FC Viktoria, 
Union Berlin und natürlich auch 
Pokalverteidiger VfL Wolfsburg. 

Die SG Finow/Finowfurt spielt 
in der Gruppe C gegen  die SF 
Neukölln Rudow, SF Oestrich 
Iserlohn, den TSV Motor Gis-
persleben und SV Lichtenberg 
47.

Die gesamte Gruppeneintei-
lung und weitere Informationen 
finden Sie unter www.barnim-
sport.de.

707 Jahre Groß Schönebeck:

Erinnerungen gesucht!
Am 07.07.07 feiern wir den 707. 

Geburtstag von Groß Schöne-

beck.

Vielfältig und ein wenig verrückt 

soll das Fest werden, aber auch 

Raum für Erinnerungen geben. 

Deshalb suchen wir Ihre Erin-

nerungen und Geschichten, 

um eine kleine Ausstellung zu 

organisieren. Gegenstände, die 

mit Groß Schönebeck und/oder 

der Schorfheide zu tun haben, 

wollen wir zeigen. Dies können 

Fotos und Urkunden, Postkar-

ten und Briefe, Zeugnisse oder 

alte Verträge, Gemaltes auf 

Teller oder Tasse, auf Papier 

oder Leinwand usw. sein. Erin-

nerungsstücke an Ihre Vorfah-

ren und die Ortsgeschichte 

sind für die Ausstellung geeig-

net, wie auch aufgeschriebene 

oder erzählte Anekdoten aus 

Vergangenheit und Gegenwart. 

Bitte alles anbieten, was Ihnen 

ins Auge fällt. 

Sie erhalten natürlich die 

Gegenstände nach der Aus-

stellung wieder zurück, wenn 

Sie dies wünschen, und wir 

werden sehr sorgfältig mit Ihren 

Leihgaben umgehen!

Und wenn Sie noch Ideen zur 

Festgestaltung haben und mit-

machen wollen, melden Sie 

sich bitte:

Ansprechpartner:  

Bernd Mehlitz, Schlufter Str. 22 

16244 Groß Schönebeck

Tel.: 033393 / 65773 oder  

0172 / 32 444 93  

Termine Jahreshauptversammlungen 2007  
der Feuerwehren der Gemeinde Schorfheide
20.01.2007 18.00 Uhr Feuerwehr Eichhorst   
  Feuerwehrgerätehaus Eichhorst
26.01.2007 19.30 Uhr Feuerwehr Groß Schönebeck  
  Feuerwehrgerätehaus Groß Schönebeck
16.02.2007 19.00 Uhr Feuerwehr Werbellin   
  Feuerwehr-Schulungsraum Werbellin
17.02.2007 19.00 Uhr Feuerwehr Altenhof Gaststätte
  „Byn ollen Hoff“ im OT Altenhof
23.02.2007 19.30 Uhr Feuerwehr Klandorf    
  Feuerwehrgerätehaus Klandorf
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Am 18.12. fand das schon traditionelle Weihnachtssingen des 
Lichterfelder Chores und der Bläsergruppe aus Blütenberg am 
Eishäuschen WERNER statt.

Für den Schorfheider Erlebnistag am 29.04.07 und das Flö-
ßerfest vom 29.06. bis 01.07.07 sucht die Gemeinde Schorf-
heide Kunsthandwerker.
Interessenten melden Sie sich bitte bei Frau Höft, Tel. (03335) 
45 34 49. 

Weihnachtszeit im Ortsteil Lichterfelde

Das Weihnachtsprogramm der Lichterfelder Grundschule fand am 
14.12. in der Lichterfelder Kirche statt. Premiere hatte dabei das 
Schulorchester.
Auch an der Orgel wurden von Schülern Weihnachtslieder 
gespielt.
Eine vollbesetzte Kirche und viel Beifall war der Lohn für diese 
schöne Veranstaltung.

Das Adventskonzert am 09.12.06 war ein Benefizkonzert des 
Lichterfelder Kirchenchores, an dem auch der Posaunenchor 
Lichterfelde, der Gemischte Chor sowie eine Reihe von Gesangs- 
und Instrumentalsolisten aus Lichterfelde und Umgebung teil-
nahmen. In der bis auf den letzten Platz besetzten Kirche wurde 
ein buntes weihnachtliches Programm geboten. Viele bekannte 
Weihnachtslieder wurden ergänzt durch Instrumentalstücke 
und Sologesang. Das von drei Sopranen a capella gesungene 
„Engelsterzett“ aus dem Oratorium Elias von Felix Mendelssohn 
Bartholdy war sicher ein Höhepunkt des Abends. Das Publikum 
bedankte sich mit viel Beifall bei den Mitwirkenden. Der Reiner-
lös des Abends in Höhe von 448,84 Euro wird für die Aktion „Brot 
für die Welt“ gespendet.

Weihnachtsbaumschmücken der Kita
Die Kinder der Kita „Kleiner Strolch“ dekorierten einen Weih-
nachtsbaum vor der Fleischerei Rünzel mit selbstgebasteltem 
Baumschmuck und sangen weihnachtliche Lieder. Herr Rünzel 
bedankte sich bei den Kindern mit leckeren Naschereie

Der nächste Blutspendetermin in Finowfurt findet am 
21.02.2007 in der Zeit von 15.00 bis 19.00 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus, Biesenthaler Straße 22 statt.

Der Weihnachtsmarkt fand auf dem Gelände der Seniorenresidenz 
statt. Das bunte Programm und das vorweihnachtliche Markttrei-
ben lockte viele Besucher an.
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Im Haushaltsplan 2007 der Gemeinde ist auch der Ausbau des 
Pehlmann-Ringes in Lichterfelde aufgenommen. Die Anlieger 
werden entsprechend der Satzung beteiligt.

Bester, Ortsbürgermeister

Praktikantin im JC Scheune
In  meiner Ausbildung als staat-
lich anerkannte Erzieherin an der 
Fachschule Templin für Sozial-
pädagogik, absolviere ich zur 
Zeit mein Praktikum im Jugend-
zentrum „Scheune“, im OT Groß 
Schönebeck.
Die Einrichtung ist ein Treffpunkt 
für junge Leute im Alter von 12-
27 Jahre.
Tägliche Freizeitangebote wie 
Tischtennis, Volleyball, Billard, 
Dart, PC-Nutzung, Karten- und 
Gesellschaftsspiele stehen den 
Jugendlichen zur Verfügung. 
2006 war ein ereignisreiches Jahr 
für die „Scheune“.
Traditionelle Feste wie Fasching 
und Halloween waren  Höhe-
punkte für die Kinder und 
Jugendlichen aus der Gemeinde 
Schorfheide.
Das 1. Mühlenstraßenfest im Sep-
tember, das in Zusammenarbeit 
mit den örtlichen Vereinen und 
Anwohnern organisiert und mit 
Erfolg durchgeführt wurde, bot 
ein umfangreiches kulturelles Pro-
gramm für alle Bürger des Ortes.
Beim  Sommerkonzert präsen-
tierten sich verschiedene junge 
Bands einem breiten Publikum 
mit  eigenen Kompositionen. 
Unsere Ferienfahrten fanden  in 
diesem Jahr  nach Rostock und 
nach Trassenheide statt.  Beson-
deres Highlight für die Teilnehmer 
der Ferienfahrt war ein Besuch 

im Rostocker Fußballstadion zum 
Spiel Deutschland gegen Geor-
gien. 
In den Herbstferien besuchten  
Jugendliche der „Frischluft-Klubs“ 
Bernau und Groß Schönebeck  
das Olympiastadion in Berlin.
Einsatz und Teamgeist waren  bei  
Sportwettkämpfen gegen andere 
Jugendclubs gefordert.
Das  Hallenfußball-Nachtturnier 
am 08.12.06 in Finowfurt hat den 
sportlichen Abschluss des Jahres 
gebildet.  
Das  Außengelände wurde durch  
Dirk Buchholz mit selbst gefertig-
ten Bänken, einer Feuerstelle und 
einem gemauerten Grill erweitert.
Der  Monat Dezember hat das 
Jahr mit Weihnachtsbasteln 
(01.12.06)  und  Weihnachtskino 
(22.12.06) für die Kinder der 
Grundschule Groß Schönebeck 
in der Einrichtung beendet.
Das Jugendzentrum  „Scheune“ 
bedankt sich bei allen, die uns 
bei der Verwirklichung unserer 
Projekte tatkräftig unterstützt 
haben.
Besonderer Dank gilt den ehren-
amtlich tätigen Jugendlichen  
Mirko, Claudia und Nicole, die im 
vergangenen Jahr ihren Jugend-
leiter-Kurs belegten  und sich 
sehr für das Jugendzentrum 
engagieren.

Kathleen Mienack,  
OSZ Uckermark

Abteilung Tennis sucht noch Mitglieder

Reiseangebote der Volkssolidarität, 
Ortsgruppe Eichhorst
Kururlaub in Marianske Lazne (Marienbad)
Termin: 12.08. – 26.08.2007

Im Reisepreis enthaltene Leistungen:

- Transfer zum Kurort und zurück

- 14 Übernachtungen in Zimmern 

mit DU/WC

- Frühstück und Abendessen

- 1 Galaabend mit Musik im 

Rahmen der HP

- Eingangsuntersuchung

- Kurpaket mit  insgesamt 20 

Anwendungen

- Kurtaxe

Reisepreis:   

Frühbucher bis 28.02.2007  

 780,00 Euro p.P./DZ 

sonst  799,00 Euro p.P./DZ

Einzelzimmerzuschlag 199,00 Euro

Aufpreis weitere 10 Anwendungen: 

 70,00 Euro p.P.

Buspaket Europa: 29,00 Euro p.P.

Weitere Informationen erhalten Sie 

bei Frau Gärtner unter Tel. (03335) 

3 23 15.

Der SV Schorfheide Groß Schö-

nebeck e.V. wird mit seiner 

Abteilung Tennis in diesem 

Jahr erstmals zunächst mit 

einer Herren-Mannschaft am 

Spielbetrieb teilnehmen. In der 

derzeit ausgetragenen Win-

terrunde sammeln die Spieler 

Erfahrungen und konnten erste 

Erfolge verbuchen. 

Dank eines Sponsors können 

den Mitgliedern attraktive Kon-

ditionen geboten werden. So 

beträgt die Aufnahmegebühr 

lediglich 15 € und als jährlicher 

Mitgliedsbeitrag ist 50 € fest-

gelegt. Mit der Mitgliedskarte 

verbunden sind Einkaufsvor-

teile, die bei Rossmann z. B. 

20% betragen. Auch Sportbe-

kleidung und Tennisausrüstung 

namhafter Anbieter und renom-

mierter Marken können mit 

attraktiven Vorteilen erworben 

werden.

Auch 2007 wird der SV Schorf-

heide wieder drei Tennisturniere 

mit Volkssportcharakter anbie-

ten. Austragungsort ist wieder 

das SportForum Bernau. Über 

die Termine wird rechtzeitig 

informiert.  

Die Leitung der Sportabtei-

lung Tennis hat Petra Harbach 

übernommen. Informationen 

zum Tennis gibt es auf www.

sv-schorfheide.de und wer sich 

für eine Mitgliedschaft oder für 

die Einkaufsvorteile interessiert, 

schreibt am besten eine E-Mail 

an sportschorfheide@online.

de oder wendet sich an Mann-

schaftsführer Peter Harbach 

(Tel. 03 33 93 – 659  80).               

Programm:

1. Tag Anreise Dagebüll

2. Tag Große Eiderstedt-Rundfahrt 

und Friedrichstadt

3. Tag Insel Sylt

4. Tag Ausflug zur Insel Föhr

5. Tag Heimreise

Reisepreis pro Person: 

399,00 Euro  

im Doppelzimmer mit HP

Einzelzimmeraufschlag 

40,00 Euro

Leistungen:

- Fahrt im modernen Reisebus

- 4 x Übernachtung / HP im 

Strandhotel Dagebüll

- ganztägige Reiseleitung Eider-

stedt-Rundfahrt

- Grachtenfahrt

- Ganztägige Reiseleitung Insel Sylt

- Fährüberfahrt zur Insel Sylt

- Autozug zur Insel Sylt

- Fährüberfahrt Föhr

- Alleinunterhalter

- Eintritt Seehundezuchtstation

Nordseebad Dagebüll Temin: 03. – 07.10.2007
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Jahresbericht Seniorenclub Lichterfelde e. V.
Auch im Jahr 2006 haben wir 

uns Mühe gegeben, das Leben 

im Seniorenclub interessant zu 

gestalten.

Neben Klubnachmittagen mit 

Kaffeetrinken, Gedankenaus-

tausch und Kartenspielen haben 

wir viel unternommen. So feier-

ten wir 7 x den „Geburtstag des 

Monats“ mit einem kleinen Pro-

gramm vom Kindergarten oder 

der musikalischen Umrahmung 

von Helmar Wegener, beiden 

Darbietenden danken wir hier 

nochmals recht herzlich.

Gleich zu Jahresbeginn konnten 

wir unseren Ortsbürgermeis-

ter Herrn Bester begrüßen. Er 

berichtete uns und  diskutierte 

mit uns über die Ereignisse des 

vergangenen Jahres und infor-

mierte über Vorhaben im neuen 

Jahr. So werden wir traditionell 

eingebunden ins Gemeindege-

schehen.

Die 4 Badetouren nach Temp-

lin bzw. Bad Saarow mit dem 

Bus der Fa. Taxi Wutskowsky 

wurden gut angenommen. Im 

Sommer führten uns diese 3x 

nach Usedom.

Drei Lichtbildervorträge der 

Urania erweiterten unser 

Wissen, zusätzlich organisier-

ten wir einen Vortrag über die 

Pflege zu Hause. Viele Fahrten 

wurden unternommen.

Hubertusstock besuchten wir 

2x in diesem Jahr.  Einmal zur 

Frauentagsfeier und einmal 

verbunden mit einer Besich-

tigung des Objekts und einer 

Bootsfahrt mit Kaffeetrinken auf 

dem Werbellinsee.

Im März erfreute uns das Pro-

gramm des Friedrichstadtpalas-

tes in Berlin. Zu Ostern ging`s 

in den Spreewald, im Mai nach 

Blumenhagen bei Schwedt.

Sehr beliebt ist die „Fahrt ins 

Blaue“ von Taxi Wutskowsky, an 

7 Fahrten nahmen unsere Mit-

glieder teil.

Die Landesgartenschau in 

Rathenow wurde im Juni 

besucht.

Auch die nähere Umgebung 

bietet viel Schönes. Im Juni 

besuchten wir das Waldsolar-

heim in Eberswalde mit einer 

informativen Führung und 

anschließendem Kaffeetrinken. 

Eine Kremserfahrt durch den 

Wildpark Schorfheide in Groß 

Schönebeck hat viel Freude 

bereitet, auch weil den Geh-

behinderten von uns durch die 

Hausabholung und kurzen Wege 

die Möglichkeit gegeben war, 

mitzukommen. Der renovierte 

Kaiserbahnhof mit Führung 

und der neue Aussichtsturm 

in Joachimsthal mit Einkehr im 

Leistenhaus am Grimnitzsee 

war am 13.09. unser Ziel. Im 

Oktober kam die Fa. Uhlig aus 

Chemnitz zur Modenschau mit 

Verkauf. Die schöne Lichterfel-

der Kegelbahn nutzten wir 2 

mal im vergangenen Jahr.

Für unsere Leseratten haben 

wir Kontakt mit der Akademie 

2. Lebenshälfte aufgenommen, 

sie kommt je nach Bedarf und 

tauscht Bücher. Bei uns war sie 

2x mit vollen Kisten. Gäste der 

Seniorenresidenz Lichterfelde 

waren wir zum Tag der offenen 

Tür sowie zum Weihnachts-

markt.

An einigen Nachmittagen 

gestalteten wir unser Programm 

im Club selbst. Im Februar fei-

erten wir Rosenmontag. Es gab 

Gedächtnistraining oder Testen 

des Riechorgans. Wir testeten 

unser Gefühl in den Fingern 

und bestimmten Pflanzen und 

Kräuter aus dem Garten und 

deren Verwendung. Es war 

ein munterer Erfahrungsaus-

tausch. Im Juli führten wir einen 

Grillnachmittag auf dem Hof 

durch. Auch wenn die Würste 

ein bissel gut braun waren, so 

war es doch recht lustig. Dank 

an die Mädchen und Jungen 

und dem Leiter des Jugend-

clubs, die uns beim Herbeiho-

len der Stühle und Tische zum 

Grillen geholfen haben. Auch 

bei der Modenschau haben 

sie uns ihren Raum zur Verfü-

gung gestellt und beim Einrich-

ten geholfen. Dafür backten 

die Omas mal Kuchen für die 

Jugendlichen.

Weihnachten feierten wir mit 

Diskjockey in „Omas Wasch-

küche“ in Finow. Das Kul-

turprogramm gestaltete der 

gemischte Chor aus Lichter-

felde am Nachmittag und der 

Tanzkreis von Motor Ebers-

walde den Abend, außerdem 

schwangen wir das Tanzbein.

Natürlich wurde auch an die 

Mitglieder gedacht, die nicht mit 

zur Weihnachtsfeier kommen 

konnten. Wir besuchten 21 

Mitglieder und überbrachten 

kleine Geschenke.

Mitglieder, die einen runden 

Geburtstag hatten oder über 

80 Jahre alt wurden, besuchten 

wir, es waren 28 Mitglieder. Das 

waren rund 50 Hausbesuche 

im vergangenen Jahr.

Zurückblickend denke ich, 

hatten wir ein interessantes und 

vielgestaltiges Jahr 2006. Auch 

für das Jahr 2007 werden wir 

uns Mühe geben, interessante 

und schöne Tage bzw. Nach-

mittage zu gestalten.

Unsere fleißigen Helfer, Frau 

Ring, Frau Fischer, Frau Puknat 

und ich würden sich sehr 

freuen, wenn die Teilnahme 

unserer Senioren noch reger 

wäre. Auch neue Mitglieder 

sind herzlich willkommen.

Allen Senioren wünsche ich ein 

gesundes und schönes Jahr 

2007.

Heidi Thiele,Vorsitzende

Machen Sie Ihr Dach fit für
die Sonne

Steffen Behnisch
Walzwerkstraße 58
16244 Schorfheide

Tel. 03335 7335 + Fax: 7439
www.heizung-behnisch.de

Warmes Wasser soviel Sie wollen!
Auch für Ihre Heizung!



Seite 7 SCHORFHEIDE KURIER

60 Jahre SV Schorfheide Groß Schönebeck e.V.
Am 25. November 2006 beging 
der traditionsreiche Sportverein 
Schorfheide Groß Schönebeck 
e.V. das 60. Jubiläum seines 
Bestehens. Entstanden aus 
dem Männer-Turnverein der 
30er Jahre wurde von einigen 
unentwegten zumeist Handbal-
lern 1946 der SV Schorfheide 
gegründet. Mit der  Gründung 
der DDR als Betriebssportge-
meinschaft Traktor weiterge-
führt, gab es in den 70er und 
80er Jahren die Höhepunkte  
insbesondere im Handball-
sport.
Am Nachmittag fand satzungs-
gemäß die Wahl- und Mitglie-
derversammlung statt. Der 
Vorsitzende, Thomas Wich-
mann, konnte eine rundum 
zufriedene Bilanz ziehen. Unter 
der Leitung des neuformierten 
Vorstands hat der SV Schorf-
heide begonnen, sich in ziel-
gerichteter Zusammenarbeit 
mit den Schulen der Gemeinde 
Schorfheide und den anderen 
gesellschaftlichen und poli-
tischen Kräften den Heraus-
forderungen der veränderten 
Umfeldbedingungen zu stel-
len. Ideen- und initiativreich 
wurden seit 2005 mit Radsport, 
Schach, Tennis und Biathlon 
insgesamt vier neue Sportab-
teilungen gegründet, mit denen 
das Freizeitangebot für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
vielfältig bereichert wurde.
Die Mitgliederzahl hat sich um 
mehr als 50 % erhöht. Die Ver-
einsfinanzen wurden beson-
ders durch das Einwerben von 
Spenden und das Gewinnen 
von Sponsoren konsolidiert. 
Da es seit 01.01.2007 sechs 
lizenzierte Übungsleiter gibt, 
kann der SV die Fördergelder 
des Landessportbundes voll 
ausschöpfen. Der SV wird in 
der Öffentlichkeit zunehmend 
wahrgenommen. Mit der Beräu-
mung des Bahnhofsgeländes, 
gemeinsam mit dem Angler-
verein, wurde eine besonders 
bemerkenswerte Leistung 
erbracht. Thomas Wichmann 

konnte ferner auf die mobile 
Schießanlage, den Auf- und 
Abbau der Biathlon-Wettkampf-
strecke und die Neueinrichtung 
der Kegelbahn verweisen. 
Insbesondere für Biathlon 
kennt inzwischen die Begeis-
terung kaum noch Grenzen. 
Dass das nicht nur auf die Groß 
Schönebecker Schulkinder 
zutrifft, sondern auch über die 
Grenzen unserer Gemeinde auf 
Widerhall stößt, zeigt sich darin, 
dass der Landes-Skiverband 
Brandenburg den SV Schorf-
heide mit der Ausrichtung der 
Ersten Offenen Landesmeis-
terschaft im Biathlon (Sommer) 
am 07.07.2007 beauftragt hat. 
Für Biathlon in der Schorfheide 
interessieren sich neben thü-
ringischen und sächsischen 
Vereinen auch süddeutsche 
Sportvereine und darüber 
hinaus auch Industrieunter-
nehmen, die Biathlon als wer-
beträchtiges Medium für sich 
entdeckt haben. Mit IVM Indus-
trievertretungen Meyer GmbH 
aus Überlingen und ML Indus-
trieelektronik aus Stockach hat 
der SV Schorfheide bereits zwei 
Firmen als Sponsoren aus dem 
süddeutschen Raum gewon-
nen. Ein Vereins-Kleinbus wird 
von der Tourismus GmbH & 
Co. Schorfheide KG aus Groß 
Schönebeck für die nächsten 
vier Jahre gestellt.
Biathlon wird durch die 
wöchentlichen Arbeitsgemein-
schaften an den drei Schorfhei-
der Grundschulen in Finowfurt, 
Groß Schönebeck und Lich-
terfelde tatkräftig unterstützt. 
Dieses nicht nur für Branden-
burg sondern für Deutschland 
einzigartige Angebot verdankt 
seine Existenz nicht zuletzt dem 
weitsichtig durch das Kreis-
Schulamt Barnim-Uckermark 
ins Leben gerufenem Schul-
sport-Pilotprojekt Biathlon. 
Die Versammlung bestimmte 
eine neue Satzung und wählte 
die Gremien neu. Der Vorstand 
wurde auf sechs Sportfreunde 
erweitert und wählte auf seiner 

konstituierenden Sitzung 
Thomas Wichmann zum Vor-
sitzenden und Detlef Graw zu 
seinem Stellvertreter. 
Am Abend begingen die Mit-
glieder des SV und ihre Gäste 
in einer Feierstunde das 60-
jährige Jubiläum des Vereins. 
Zu Beginn wurden langjäh-
rig Aktive des Vereins für ihre 
ehrenamtliche Tätigkeit geehrt. 
Allen voran Wilhelm Beyersdorf, 
der als einer der Gründerväter 
des Vereins nach dem Krieg 60 
Jahre bis in dieses Jahr hinein 
in verantwortlichen Positionen 
dem Verein zur Seite stand. Für 
seinen erkrankten Vater nahm 
Detlef Beyersdorf die Ehren-
urkunde entgegen. Weiterhin 
wurden mit der Ehrenurkunde 
des Vereins geehrt:
Hans Schulz, für sein Jahr-
zehnte währendes Engage-
ment für den Handballsport und 
seine Verdienste bei der sport-
lichen Formung und dem Erhalt 
der Sportabteilung Handball 
unter den veränderten gesell-
schaftlichen Bedingungen seit 
1990; Wolfgang Umlauf,  für 
seine über viele Wahlperioden 
geleistete Vorstandsarbeit; 
Ingrid Schulz, für ihre über 30 
Jahre zuverlässig durchge-

führte Arbeit als Kassenprüfer; 
Carolin Henschke, für ihre her-
ausragenden Leistungen auf 
Kreis- und Landesebene sowie 
für den Sieg bei den Ostdeut-
schen Meisterschaften im Ju 
Jutsu.
Anschließend verbrachten 
die Mitglieder und ihre Gäste 
erlebnisreiche Stunden bei 
Essen und Trinken, Geselligkeit 
und Tanz und vielen anregen-
den Gesprächen, bei denen so 
manche Zukunftsvision disku-
tiert wurde – schließlich fing ja 
auch Biathlon mal am Biertisch 
an... 
Die Teilnehmer der Wahlver-
sammlung und der Feierstunde 
konnten die Gewissheit mit 
nach Hause nehmen, dass der 
SV Schorfheide für die nächs-
ten Aufgaben gut gerüstet ist 
und seinen Teil dazu beitragen 
wird, Groß Schönebeck weit 
über die Gemeindegrenzen 
hinaus bekannt zu machen.  
Weitere Informationen zum 
Sport in Groß Schönebeck gibt 
es auf www.sv-schorfheide.
de, zahlreiche Fotos vom 25. 
November sind in der Bilderga-
lerie auf www.info-schorfheide.
de zu sehen.

Text und Foto: Peter Harbach

Heinz Mutschall (links) und Manfred Fischer  
sind seit 1946 Mitglied im SV Schorfheide.
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Information der „Bürgerinitiative für eine gesunde Umwelt-Schorfheide e. V.(BI-S):

„Keine Sondermüllverbrennung in Eberswalde“
Wie sich vielleicht in unserer 
Gemeinde Schorfheide her-
umgesprochen hat, ist aus 
Anlass des Vorhabens der 
Theo Steil GmbH, eine „EVA“, 
die eine Sondermüllverbren-
nungs-Anlage darstellt, an der 
Lichterfelder Wassertorbrü-
cke zu errichten, die o.g. BI-S 
gegründet worden. Zu dieser 
BI ist die Ortsgruppe Ebers-
walde mit gleicher Zielstellung 
beigetreten. Im Oktober und 
November beginnend und um 
den Jahreswechsel gab es 
eine Vielzahl von Aktivitäten 
mit dem Ziel, unsere Bürger in 
Schorfheide und Eberswalde 
über das für unser Territorium 
absolut nicht förderliche Vorha-
ben aufzuklären, einzuwirken 
auf die Verhinderung einer wei-
teren Potenzierung der ohnehin 
schon kaum zu akzeptierenden 
Belastungen des Territoriums 
durch die Fa. Steil . 
Dabei schätzen wir sehr den 
Standpunkt der Verwaltun-
gen von Eberswalde und 
Schorfheide. Würde die Son-
dermüllverbrennungsanlage 
genehmigt, gäbe es unserer 
Meinung keine Entwicklung 
im Territorium, keinen Zuzug, 
ein Großteil unserer Men-
schen würde abwandern, das 
Gesundheitszentrum der Wald-
stadt Eberswalde als Touris-
musmittelpunkt würde schon 
im Keim ersticken, kurzum nur 
negative Anzeichen!!!
Um handlungsfähig zu sein, 
wurde der o.g., beim Amtsge-
richt Frankfurt/O. eingetragene, 
Verein gegründet. Der Verein ist 
somit auch gerichtsfähig. Aller-
dings sind wir für unsere Arbeit 
im Interesse aller Bürger auch 
auf Ihre Hilfe, liebe Mitbewoh-
ner, angewiesen. Wir bitten Sie, 
auch zum Selbstzweck, sich als 
Mitglieder unseres Vereins zu 
bekennen bzw. als Fördermit-
glied Unterstützung zu leisten. 
Es hat sich sicher herumge-
sprochen, wir sind berechtigt, 

Spendenquittungen auszu-
stellen, die für den Einen oder 
Anderen (u.a. wegen der Hal-
bierung des Sparerfreibetrages 
2007) interessant sein könnte. 
So kann man Vater Staat an 
seiner Spende oder seinem 
Mitgliedsbeitrag (für 2007 nur 
30,00 €) beteiligen! Und damit 
helfen Sie sich selbst! 
Erwähnen muss ich hier, neben 
den Hinweisen auf unseren 
Veranstaltungen und den Pres-
semitteilungen, nochmals die 
absolute Notwendigkeit von 
Einwendungen gegen das Vor-
haben der Steil GmbH, damit 
unsere Befürchtungen, unsere 
Ängste zu dem am 27. März 
geplantem Erörterungstermin 
von der Genehmigungsbe-
hörde überhaupt zur Kenntnis 
genommen und berücksichtigt 
werden können.
Die Auslegung der Antragsun-
terlagen im Rathaus von Ebers-
walde und bequemer für uns 
im Bauamt in Finowfurt geht bis 
zum 02.02.07. Bis zum 16.02.07 
spätestens müssen ihre recht 
zahlreich erwartenden Ein-
wendungen, möglichst jedes 
Familienmitglied getrennt, dort 
oder beim Landesumweltamt 
Frankfurt/O., Müllroser Chaus-
see 50, 15236 Frankfurt, vorlie-
gen (Sparfüchse können diese 
auch im Bauamt abgeben).
Was müssen Sie dabei beach-
ten? Bestandteil Ihrer Einwen-
dung müssen alle Bedenken 
zum Vorhaben der Sonder-
müllverbrennung sein, wie 
gesundheitliche Bedenken, 
Wertminderung der Grundstü-
cke und Häuser bis zu 50 % (die 
Altersvorsorge wäre futsch!!!), 
Natur- und Umweltaspekte 
sowie die Risiken von Störfällen 
und deren Auswirkungen. Dabei 
sollten persönliche Argumente 
angeführt werden, wichtig ist 
die individuelle Betroffenheit. 
Aufgeführt werden sollten die 
Entfernung der Wohnung, des 
Grundstücks, der Arbeitstelle, 

des Gartens zur Sondermüll-
verbrennung, Lage der Woh-
nung an den Zufahrtswegen 
und bereits vorhandene Krank-
heiten (Atemwege, Allergien, 
Herz-Kreislauferkrankungen, 
vorhandene Schwächung des 
Immunsystems usw.). Übri-
gens: was nicht Bestandteil 
ihrer persönlichen Einwendung 
ist, kann später auch nicht ein-
geklagt werden!
Auch gewisse Formvorschrif-
ten sind einzuhalten. Die Bür-
gerinitiative will und wird ihnen 
helfen, damit ihre Einwendung 
auch berücksichtigt wird.
Dazu haben wir Ansprechpunkte 
eingerichtet: seit 09.01.07, vor-
erst bis zum 02.02.07, jeweils 
am Dienstag und Mittwoch von 
14:00-18:00 Uhr finden Sie uns 
im ehemaligen Ordnungsamt in 
Lichterfelde, auch im Branden-
burgischen Viertel ist im Bon-
hoeffer-Haus zu gleicher Zeit 
ein Stützpunkt eingerichtet. Für 

Bürgerinitiative für eine gesunde 
Umwelt-Schorfheide e. V.(BI-S)

Einladung
Zur öffentlichen Mitgliederversammlung am 

26.01.2007, um 18.00 Uhr, im Saal der Gaststätte „Athen“

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Information zur Auslegung der Antragsunterlagen zur 

Errichtung einer „EVA“ und notwendige Aktivitäten, Bericht 

über Arbeitsergebnisse im Januar 2007

3. Bericht zur Mitgliederstatistik und Stand Beitragszahlung

4. Satzungsänderung des eingetragenen Vereins

5. Diskussion zu den TOP 2. - 4.

6. Sonstiges

Die Einladungen an unsere Mitglieder und Förderer sind 

gesondert erfolgt.

Darüber hinaus laden wir alle interessierten Bürger zu dieser 

Veranstaltung ein. Außerdem erinnern wir an die absolut 

notwendigen Einwendungen gegen die Sondermüllverbren-

nungsanlage!

Eberhard Thiele, Vors. BI-S

Rückfragen stehen wir ihnen 
zur Verfügung, Sie können die 
03334 / 219 723 (Thiele) anrufen 
oder ein anderes Vorständsmit-
glied ansprechen. Außerdem 
laden wir alle Bürger zur öffent-
lichen Mitgliederversammlung 
am 26.01.07, um 18.00 Uhr in 
den Saal der Gaststätte „Athen“ 
ein, wo ggf. weitere Informatio-
nen erhältlich sind.
Raffen Sie sich auf, nehmen 
sie Einsicht in die Antragsun-
terlagen, schreiben Sie ihre 
Einwände gegen die Sonder-
müllverbrennung, nehmen Sie 
das Angebot zur Durchsetzung 
ihrer/unserer Forderungen an.
Handeln Sie jetzt, damit unsere 
Lebensqualität und unser 
Wohnumfeld erhalten bleiben.
Hinweisen möchte ich noch 
auf die Homepage der BI-S:  
<www.mva-eberswalde.de>

Eberhard Thiele,  
Vorsitzender der BI-S
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Brandenburg mit Landesmeisterschaft BiathlonGroß Schönebecker Judoka mit Sieg
Am Samstag fanden die 12. 
Vereinsmeisterschaften des JC 
„Samura“ Oranienburg e.V. statt. 
Dabei gewann der 9-jährige Tom 
Harbach aus Groß Schönebeck 
eine Goldmedaille. Er gewann 
alle vier Kämpfe durch Ippon, 
wobei besonders sein kämpfe-
rischer Einsatz überzeugte. Im 
ersten Kampf gelang ihm ein 
schöner O-soto-otoshi, im zwei-
ten Kampf kam er mit Seoi-nage 
vorzeitig zum Erfolg. Im dritten 
Kampf begann er ebenso mit 
Seoi-nage, der ihm einen Waza-
ari einbrachte. Danach war sein 
Gegner optisch überlegen, 
ohne Wertungen zu erzielen. 
Schließlich überraschte Tom 
seinen Gegner mit einem Tomo-
nage. Der vierte und entschei-
dende Kampf war der kürzeste, 
schon nach Sekunden führte 
ein gelungener Seoi-nage zum 
Sieg. 
Die Siegerehrung nahmen die 
Vereinsvorsitzende, Gertrud 

Sasse, gemeinsam mit Jugend-
wart Stefanie Saboth und dem 
eigens aus Himmelpfort ange-
reisten Weihnachtsmann vor. Die 
abschließende Weihnachtsfeier 
bildete einen stimmungsvol-
len Abschluss einer wiederum 
erfolgreichen Saison. 
Fotos der Vereinsmeisterschaft 
sind auf der Bildergalerie von 
www.info-schorfheide.de zu 
sehen.

Peter Harbach

Finowfurts F-Junioren mit neuen Trikots
Pünktlich zum Start der Hal-

lensaison erhielten Finowfurts 

F-Junioren neue Trikots vom 

Filialleiter der Fielmann AG in 

Eberswalde, Herrn Wilhelm 

Westerkamp. Verdient hatte 

sich das die Mannschaft auch 

durch ihre guten Leistungen 

während der 1. Halbserie der 

Saison 2006/07.  Bis zum letz-

ten Spiel blieb das Team von 

den Trainern Henryk Slowinski 

und Burkhard Rückmann unge-

schlagen. Durch die Niederlage 

beim Tabellenführer Einheit 

Zepernick liegt die Mannschaft 

zur Winterpause mit 20 Punkten 

auf dem 2. Platz.

Zu erwarten war dieser Erfolg 

vor Saisonbeginn allerdings 

nicht. Die Mannschaft musste 

neu aufgebaut werden, da viele 

Spieler in die E-Junioren wech-

selten. Zu den Leistungsträgern 

haben sich die beiden Stürmer 

Lucas Schmidt und Marius 

Kirchhoff sowie Abwehrchef  

Tim Westerkamp entwickelt.

Aber auch alle anderen einge-

setzten Jungen und Mädchen 

haben einen Leistungssprung 

vollzogen. Leider stehen 

gerade bei den jüngsten 

Kickern aber nicht immer alle 

Kinder zur Verfügung. Krank-

heiten und Wegzug, aber auch 

wechselnde Interessen führ-

ten oft zu Umstellungen in der 

Mannschaft.

Immer wieder schafften es die 

Betreuer, Kinder zur Mann-

schaft zu führen und vom Fuß-

ballspielen zu begeistern. Auch 

die Eltern dürfen hier nicht 

vergessen werden, die ihre 

Kinder und deren Trainer bei 

allen Spielen, egal ob auf dem 

Finowfurter Sportplatz oder bei 

den Fahrten zu Auswärtsspie-

len unterstützen und anfeuern. 

An dieser Stelle nochmals ein 

herzliches Dankeschön an alle 

Muttis und Vatis.

Hintere Reihe von links:   Trainer Henryk Slowinski, Tom Beyer, Marius 
Kirchhoff, Lisa-Marie Sontag, Tim Berger, Lucas Schmidt, Dominic Well-
ner, Tim Westerkamp, Sponsor Wilhelm Westerkamp, Vorstandsmitglied 
Kurt Langner
Vordere Reihe von links: Maria Schwarz, Max Liebold, Tim Schulz, Jacob 
Schwarz, Devin Paech, Florian Dräger
Ganz vorn: Torwart Paul Grassow

Allen Familien und Fans des 

1. FC Finowfurt ein gesundes 

neues Jahr.

Die Trainer der F-Junioren

Der SV Schorfheide erhielt den 
Zuschlag für die 1. Landesmeis-
terschaft Biathlon. Diese wird 
im Rahmen der 707-Jahr-Feier 
am 07.07.07 in Groß Schöne-
beck ausgetragen. Am Start 
werden ca. 250 Jugendliche 
erwartet, darunter Gastsportler 
aus Thüringen, Sachsen, Italien 
und Polen.
In den drei Schorfheider 
Grundschulen wird seit einigen 
Wochen eine Arbeitsgemein-
schaft Sport angeboten. In 
dieser AG erwerben die Schü-
ler Grundkenntnisse, die für ein 
weiterführendes Biathlon-Trai-
ning im SV Schorfheide nütz-
lich sind, inzwischen wurden 
dort die materiell-technischen 
Voraussetzungen geschaffen. 
Als Hauptsponsoren konnten 
die Unternehmen IVM Indus-
trievertretungen Meyer GmbH 
aus Überlingen und ML Indus-
trieelektronik aus Stockach 
gewonnen werden. Mit ihrer 

Unterstützung wurden bereits 
Rollerski angeschafft, in den 
nächsten Tagen werden die 
dazu gehörenden Schuhe 
erwartet. Dann wird es möglich 
sein, auf einer zunächst provi-
sorischen Strecke zünftig zu 
trainieren.
Aktuelles zum Biathlon in der 
Schorfheide wird es künf-
tig auf www.sv-schorfheide.
de geben. Wer Interesse an 
diesem Sport hat, meldet sich 
bei Petra Harbach, Telefon 
(033393) 6 59 80.

Peter Harbach 
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Schule Finowfurt im Dezember 2006
Teilnahme am Vorlese-
wettbewerb

Im Dezember 2006 nahmen die 

Schüler der beiden 6. Klassen 

der Oberschule Finowfurt am 

Vorlesewettbewerb des Deut-

schen Buchhandels teil. Bereits 

Ende September begannen 

die Vorbereitungen für dieses 

Ereignis. Die Schüler suchten 

sich eigenständig Bücher aus, 

die sie ihren Mitschülern vor-

stellten und daraus eine span-

nende, interessante, traurige 

oder lustige Textstelle vorlasen. 

Dafür hatten sie drei bis fünf 

Minuten Zeit. 

Im zweiten Teil lasen sie eine 

vorgegebene Passage aus 

einem unbekannten Buch vor. 

Eine Jury aus Schülern beur-

teilte die Leistung in verschie-

denen Kategorien: Lesetechnik, 

Textverständnis und Textgestal-

tung.

Nach den Ausscheiden in 

den Klassen traten dann am 

12.12.06 die vier besten Leser 

beider Klassen gegeneinan-

der an. Es war ein spannender 

Wettkampf, in dem alle Teil-

nehmer in der Punktewertung 

dicht zusammen lagen. Sieger 

des Vorlesewettbewerbs wurde 

Benjamin Quahl aus der Klasse 

6a mit seinem Buch „Die wilden 

Fußballkerle“ von Joachim 

Masanek. Es wird demnächst 

um eine gute Platzierung auf 

Kreisebene gelesen. Die Plätze 

zwei und drei gingen eben-

falls an Schüler der 6a, Sophie 

Willneff und Paul Lindemann. 

Der Förderverein der Schule 

Finowfurt e.V. zeichnete sie mit 

Sachprämien aus. (6a, 6b)

Unterstützung des Kin-
dergartenneubaus

Schülerinnen der Klassenstufen 

8 und 9 unserer Schule halfen 

bei den letzten Pinselstrichen 

in unserer neuen Kita. Vielen 

Dank für die vielen zusätzlichen 

Stunden. Im Bild sehen wir 

stellvertretend Stefanie Heidt-

mann und Beatrice Beierlein, 

die unter der Leitung von Frau 

Stützner arbeiten. 

Förderung der Theaterfahrt

Der gesamte Grundschulteil der 

Oberschule Finowfurt sah sich 

am 19.12.06 das von den Ucker-

märkischen Bühnen Schwedt 

aufgeführte Weihnachtsmär-

chen an. Möglich machte dies 

auch die Unterstützung des För-

dervereins in Höhe von 315,- €.

Auseinandersetzung mit 
Fremdenfeindlichkeit

Light me, Amadeu war das 

Thema der im Dezember statt-

gefundenen Veranstaltung in 

Eberswalde. Interaktiv setzten 

sich alle Teilnehmer mit den 

Themen Fremdenfeindlichkeit 

und Rassismus auseinander 

sowie damit, wie man diese 

Dinge im Alltag verhindern 

kann. Finowfurt beteiligte sich 

mit einer Delegation von  23 

Schülervertretern der Klassen 

4 bis 10 unter der Leitung von 

Frau Falk. Sie brachten sich 

aktiv in Diskussionsrunden ein 

und sorgten auch schon im 

Vorfeld für das Gelingen. Die 

Klasse 8a veranstaltete einen 

Kuchenbasar und spendete 

die eingenommenen 35,- € für 

die praktische Umsetzung der 

Open-Space-Veranstaltung. 

Mitinitiatoren waren die Schu-

len, die den Titel „Schule ohne 

Rassismus, Schule mit Cou-

rage“ tragen zu denen unsere 

Einrichtung seit zwei Jahren 

zählt.
Text/Fotos: I. und Ch.Falk
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Und schon sind 5 Jahre vorbei...
2. EHEMALIGENTREFFEN
in der Schule Finowfurt
Die Lehrer/innen und Schüler/innen der Schule Finowfurt 
möchten für Samstag, den 28.04.2007 zum zweiten Mal 
ein Wiedersehenstreffen organisieren und ehemalige Schüler/
innen, die bis zum Jahre 1990 in Finowfurt eingeschult wurden 
bzw. unsere Schule besucht haben, ehemalige Lehrer/innen 
und Technische Kräfte zu einem gemütlichen Abend recht 
herzlich einladen.

Ablauf:
17.00 – 18.30 Uhr Organisierte Führungen durch unsere 

Schulhäuser
 Treff: Großes Schulgebäude
ab 17.00 Uhr Einlass in die kleine Turnhalle
19.00 – 20.00 Uhr Begrüßung durch die Schulleiterin, Frau 

Kosanke, kleines Programm, gestaltet 
von unseren Schülern/innen

danach Gemütliches Beisammensein mit Tanz 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt

MÖCHTEN SIE AN DIESEM ABEND TEILNEHMEN?
Den Eintritt sichern Sie sich ab sofort mit dem Beleg  
einer Überweisung.

Empfänger: Schule Finowfurt
Konto des Empfängers: 3602560014
Bankleitzahl: 100 900 00    Berliner Volksbank
Betrag: 8,00 Euro
Verwendungszweck: Ihr Name, Vorname, Einschulungsjahr

Nach der großen Resonanz unseres 1. Ehemaligentreffens, 
hoffen wir, dass dieses Treffen mit Ihnen wieder solch ein 
Erfolg wird und wie gewünscht seine Fortsetzung findet.

Auf ein neues Wiedersehen, 
die Lehrer/innen der Schule Finowfurt

Sie finden uns auch im Internet unter www.schule-finowfurt.de.
Hier können Sie sich unter Ihrem Einschulungsjahr eintragen. 

S

ic
her in die

Zukunf t

Bewerbungstraining und Einstellungstest für die 9. Klassen

Was kann ich am besten?
Was werde ich nach der 10. Klasse machen?
Wie bewerbe ich mich richtig?

Diese und viele andere Fragen standen im Mittelpunkt der Projekt-
woche der 9. Klassen aus Finowfurt. Frau Tillmann und Frau Lücke 
von der Bildungseinrichtung Buckow e.V., denen ein besonderer 
Dank gebührt, hatten das umfangreiche Programm vorbereitet und 
führten die Schüler gekonnt an den Klippen der bald anstehenden 
Bewerbungen vorbei. Hoffen wir, dass im nächsten Jahr die Schul-
abgänger auch ohne Lotsen ihren Weg ins Berufsleben finden. 
Für einige gab es nach dieser Woche schon die ersten Erfolge. So 
konnten Praktikumsplätze vermittelt werden, die bei erfolgreicher 
Arbeit sogar zu einem Ausbildungsvertrag führen können.

Ines Falk

Zwei, die nicht nein sagen
Würde man unsere Kinder 

fragen, wer Frau Hilliger oder 

Herr Bohm sind, würden das 

alle wissen!

Seit vielen Jahren sind beide 

bereits eine „Institution“ in Groß 

Schönebeck, Frau Hilliger als 

Leiterin des EDEKA-Marktes 

und Herr Bohm als Wehrführer 

der Freiwilligen Feuerwehr.

Beide zeichnen sich dadurch 

aus, dass sie ihre Erfolge und 

Gewinne stets in den Dienst der 

Allgemeinheit stellen. 

Für unsere Kita heißt das, dass 

wir zu jeder Zeit mit unseren 

Wünschen und Problemen 

kommen können. 

Ganz toll war die Möglichkeit, 

nach einem Besuch im EDEKA-

Markt unsere selbst gebastel-

ten Geschenke verkaufen zu 

dürfen. Von dem Erlös konn-

ten wir den Kindern ihre Weih-

nachtsfeiern noch schöner 

gestalten.

Außerdem kam nicht nur der 

Weihnachtsmann zur Besche-

rung sondern auch Frau Hil-

liger. Sie überreichte unserer 

Vorschulgruppe einen ganz 

tollen Kaufladen von EDEKA 

und eine Menge Süßigkeiten. 

Auch die Freiwillige Feuerwehr 

beschenkte uns bei unserem 

Besuch.

Für alle Mühen und die gute 

Zusammenarbeit möchten wir 

uns auf diesem Wege ganz 

herzlich bei Beiden bedanken.  

Die Kinder und das Team  

der ASB Kita „Borstel“ 

IMPRÄGNIERWERK FINOWFURT
Hubertusmühle GmbH

Nadelschnittholz
Holzmaste
Gartenholz
Lohnimprägnierung

www.impraegnierwerk-finowfurt.de

Ab sofort gelten unsere
Winteröffnungszeiten:
Mo - Fr      7.00 - 15.45 Uhr
Sa 8.00 - 12.00 Uhr

Tief- und Straßenbau GmbH

ER
IC BLOK

Lichterfelder Bruch 1 • 16244 Schorfheide OT Lichterfelde
Tel.: (0 33 34) 20 36 - 0 • Fax: (0 33 34) 20 36 - 99
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OT Groß Schönebeck

21.01. 09.30 Uhr    Pfr. Delbrück

04.02. 09.30 Uhr    Pfr. Delbrück

18.02. 09.30 Uhr    Pfr. Delbrück

OT Klandorf

21.01. 11.00 Uhr    Pfr. Delbrück

18.02. 11.00 Uhr    Pfr. Delbrück 

OT Eichhorst

03.02. 17.00 Uhr    Pfr. Delbrück

Gemeindeveranstaltungen in Groß Schönebeck 

Frauenhilfe: Freitag, 02.02.07, 14.00 Uhr  im Gemeindehaus

Christenlehre: freitags, 14.00 Uhr 1. - 6. Klasse  im Gemeindehaus

Flötenkreis: freitags, 15.00 Uhr

Konfirmandenunterricht: dienstags, 16.30 Uhr

Chor: dienstags, 19.30 Uhr
Bürozeiten: dienstags,   9.00 bis 11.30 Uhr  im Gemeindehaus

So erreichen Sie Pfr. Delbrück:  

16244 Schorfheide, OT Groß Schönebeck, Schloßstraße 9 

Tel.: (03 33 93) 3 41 • Fax: (03 33 93) 6 62 39 

E-Mail: rdelbrueck@gmx.de • www.kirche-gross-schoenebeck.de

Veranstaltungen in der Gemeinde Schorfheide
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Der Schorfheide Kurier wird in die einzelnen Haushalte der 
Gemeinde Schorfheide verteilt. Ein Rechtsanspruch auf Erhalt 
besteht nicht.

Bezugsmöglichkeiten:   
Der Schorfheide Kurier ist in der Gemeinde Schorfheide, Erzber-
gerplatz 1 während der Sprechzeiten kostenlos erhältlich. Nach 
Anforderung wird der Schorfheide Kurier gegen Entrichten der 
Portokosten zugeschickt.
Der Schorfheide Kurier erscheint bei Bedarf, mindestens 12 mal 
im Jahr.

Für namentlich gekennzeichnete Artikel übernimmt die Redaktion 
keine Haftung. Sie wiederspiegeln nicht immer die Meinung der 
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Erstes Taschenlampenspektakel  
im Luftfahrtmuseum Finowfurt
Erstmals findet am Sonnabend, 
dem 20.01.2007, um 18.00 Uhr, 
eine Nachtführung im Luftfahrt-
museum Finowfurt statt. Flug-
zeuge im Licht von Lampen, 
alten Bunkeranlagen und Flug-
zeughallen bei Nacht vermitteln 
einen besonderen Eindruck 
von Abenteuer und gruselig ist 
es auch.

Hilfreich an diesem Abend sind 
warme Kleidung und Taschen-
lampen. Nach der Führung 
werden ein Lagerfeuer, Musik 
und Glühwein für Stimmung 
sorgen. Für die Kinder sind 
Kinderpunsch und Knüppelku-
chen vorbereitet. Eine Gulasch-
kanone steht für das leibliche 
Wohl bereit. 

Hannelore Waldstein

Die „Original Schorfheider“  
grüßen zum neuen Jahr
Die Musiker der „Original 
Schorfheider“ und die „Jungen 
Schorfheider“ wünschen allen 
ein gesundes und erfolgrei-
ches Jahr 2007. Für uns war 
das letzte Jahr musikalisch 
gesehen ein sehr erfolgreiches 
Jahr, denn wir haben mit beiden 
Musikgruppen den Grund-
stein gelegt, weiter erfolgreich 
zu sein und vielen Menschen 
Freude zu bringen. Die „Origi-
nal Schorfheider“ bestehen nun 
zwar erst 15 Monate, aber wir 
haben mit unserer schwung-
vollen Art Musik zu machen, 
auf sehr vielen Veranstaltun-
gen bewiesen, dass wir auch 
in Zukunft unsere Gemeinde 
Schorfheide würdig vertreten 
können. Wir hoffen, dass wir 
auch in diesem Jahr in unserer 
Gemeinde aufspielen können. 
Wer bei seiner Feier musikali-
sche Unterstützung braucht, 
sollte sich rechtzeitig bei 

uns melden, H.-J. Buhrs, Tel. 
(033393) 6 51 57 oder einfach 
ins Internet unter www.original-
schorfheider.de schauen. Wir 
können mit Stolz sagen, dass 
unsere Musik schon für dieses 
Jahr über unsere Landesgrenze 
hinaus gefragt ist und für Ver-
anstaltungen gebucht wurde.
Unsere „Jungen Schorfheider“ 
haben das letzte Jahr genutzt, 
durch viel Übung weiter musika-
lische Fortschritte zu machen. 
Einigen war leider der hohe 
Aufwand an Übungszeiten zu 
groß, doch die acht Kinder, die 
bis jetzt durchgehalten haben, 
sind nun in der Lage, mit ihren 
Auftritten zu zeigen, dass auch 
Blasinstrumente zu beherr-
schen sind. 2006 haben wir 
viele Veranstaltungen musika-
lisch umrahmt, der Höhepunkt 
waren aber 4 tolle Tage in Karls-
hagen auf der Insel Usedom.

Hans-Joachim Buhrs

26. bis 28.01. 
Schorfheide-Cup 2007  in der „Hans-Wendt-Sporthalle“ in Finowfurt

27.01. 
Klassische Kaiserwalzer
Konzert im Schorfheidemuseum in Groß Schönebeck 
Beginn: 15.00 Uhr  Eintritt: 10,00 Euro
Wegen begrenzter Platzkapazität wird um telefonische Voranmel-
dung gebeten
Ansprechpartner: Herr Suter Tel. (033393) 65272 

17.02.
Fasching in Finowfurt unter dem Motto: Ort.: Turnhalle Finowfurt 
„Finowfurt gibt kund: heute Nacht wird´s doll und bunt“
Beginn: 20:00 Uhr  Eintrittspreis: 15,00 Euro
Kartenverkauf ab 22. 01. 2007 in der Gemeinde Schorfheide

Terminplan Veranstaltungen 1. Halbjahr
Arbeitsgemeinschaft Finowfurt im Brandenburgischen Kultur-
bund/Eberswalde

Dienstag, 20. Februar Dienstag, 20. März
Dienstag, 17. April Dienstag, 15. Mai
Dienstag, 19. Juni

Die öffentlichen Veranstaltungen finden jeweils um 19.00 Uhr 
im Seniorentreff „Teutoburg“ statt. Die Themen aus den Berei-
chen Heimatgeschichte, Philatelie, Numismatik und Heraldik 
werden im Voraus festgelegt und für die Mitglieder mit der 
Einladung bekannt gegeben, ebenso notwendige Terminän-
derungen oder Sonderveranstaltungen und Fahrten.

G. Klaue 


